
 

 

                                   

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Anmeldung 
 

Teilnehmer-Anmeldung 
 

Kardiologen-Netz Nordhessen 
1. Netzwerk Symposium  

 

in Kassel 
 

Mittwoch, 21.01.2026 
   Check-In ab 17:30 Uhr 
   Vorträge ab 18:00 Uhr 

 

             Teilnehmer-Anmeldung 
 

<<per Link>>   
 

oder QR  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                Ihr Weg zum Tagungszentrum: 
     Mit der Bahn ab Bhf. Wilhelmshöhe – 2 Stationen mit der 
   Linie 1 Richtung Wilhelmshöhe – Haltestelle Hess. Rundfunk 

 
                         Fußweg ab Bhf. Wilhelmshöhe 1km 

 

PKW: kostenfreie TG Parkplätze, 
Einfahrt über Straße „An der Insel 1“ 

 
 

Angaben von personenbezogenen Daten werden beim Veranstalter abgelegt und gespeichert. Die 
jeweiligen Personen erklären sich hiermit einverstanden. Zudem werden sie hiermit über ihr Recht nach 
Auskunft, Löschung, Übertragbarkeit und Widerruf ihrer Daten informiert. Hierfür zuständige Personen 
können auf www.kardiologen-hessen.de im Bereich Administration kontaktiert werden. 
 

                                                                                    01.12.2025 

  Akademie  

 

Einladung 
Fortbildungsveranstaltung 
Kardiologen-Netz Nordhessen 

in Kassel  
 

1. Netzwerk Symposium 
 

Moderne Kardiologie im „Spannungsfeld“  
von Klinik – Facharzt – Hausarzt 

        
 

Mittwoch, 21.01.2026 
Check-In ab 17:30 Uhr  

Vorträge ab 18:00 Uhr 
 

Ort: 
Tagungszentrum „Haus der Kirche“ 

Wilhelmshöher Allee 330 

34131 Kassel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sponsoren 
 

Diese Veranstaltung wird freundlicherweise von 
nachfolgenden Sponsoren unterstützt: 

(nach aktuellem Stand) 

 

www.kardiologen-hessen.de 

https://eveeno.com/120501710


 

 

 

 

  

               

 

 

  

 

 

              Veranstalter  
 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
sowie interessiertes Fachpersonal im Gesundheitswesen,  
 

im Jahr 2024 haben wir – ambulant und stationär tätige 
Kardiologen – überlegt, wie wir den aktuellen und künftigen 
Herausforderungen einer kardiologischen Versorgung in 
Nordhessen begegnen wollen.   
 

Als Ergebnis entschlossen wir uns, ein Netzwerk in der bereits 
vorhandenen „Kardiologie-Plattform Hessen eG“ zu initiieren. 
Auf dieser Basis wollen wir die Versorgungsqualität 
kardiologisch erkrankter Patienten weiter verbessern und 
zukunftsfähig ausbauen.  
 

In einer Zeit, in der medizinischer Fortschritt und 
Versorgungsrealität immer komplexer werden, ist es uns ein 
Anliegen, den Dialog zwischen niedergelassenen und stationär 
tätigen Ärzten zu intensivieren, aktuelle wissenschaftliche 
Erkenntnisse praxisnah zu vermitteln, Behandlungsstrategien 
kritisch zu beleuchten und gemeinsam Lösungsansätze für eine 
qualitativ hochwertige Patientenversorgung zu entwickeln. 
 

So repräsentiert unser heutiges Programm sowohl neue 
diagnostische und therapeutische Entwicklungen als auch 
bewährte klinische Standards. 
 

In der Kardiologie-Plattform Hessen eG haben sich über 180 
Kardiologen in der Rechtsform einer Genossenschaft 
zusammengeschlossen. Neben unserem primären Ziel einer 
Interessenvertretung bieten wir in Hessen auch zahlreiche 
Fortbildungsveranstaltungen an. 
 

Diese Veranstaltung richtet sich an interessierte Ärzte aus dem 
stationären wie auch ambulanten Sektor.  
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme, lebhafte Diskussionen 
und Gedankenaustausch mit unseren Referenten sowie 
untereinander. 
 

Schon jetzt danken wir allen Teilnehmern und Sponsoren für 
Ihre Teilnahme und Unterstützung. 
 

Dr. med. Frank Jäger 
(wissenschaftlicher Leiter & Mitglied Aufsichtsrat Kardiologie-Plattform-Hessen) 
 

 

             Mitwirkende 
 
 
 
 

• Dr. med. Frank Jäger 
FA Innere Medizin & Kardiologie, 
Kardiologische Gemeinschaftspraxis, Kassel 
wissenschaftlicher Leiter & Moderator 

 

• Dr. med. Michael Bell 
FA Innere Medizin & Kardiologie, B. Braun Ambulantes 
Herzzentrum, Kassel 

 

• Dr. med. Lothar Born 
 FA Innere Medizin & Kardiologie, Herz- und Gefäß-  
       Zentrum, Marburg 
 

• Prof. Dr. med. Rainer Gradaus 
FA Innere Medizin & Kardiologie, Intensiv- und Notfall-
medizin, Interventionelle Kardiologie, CA Klinik für  
Herz-/Kreislauferkrankungen, Kassel 

 

• PD Dr. med. Christoph Jensen 
FA Innere Medizin & Kardiologie, Intensivmedizin, 
Interventionelle Kardiologie, B. Braun Ambulantes 
Herzzentrum, Kassel 

 

• Dr. med. Alexander Sattler 
 FA Innere Medizin & Kardiologie, Notfall – und Intensiv- 

medizin, CA und Belegarzt Hinterland-Klinik gGmbH, 
Biedenkopf 

 

• Dr. med. Uwe Popert 
FA Allgemeinmedizin, Mitglied Ständige Leitlinien-
kommission DEGAM, Praxis Goethestraße, Kassel 

Programm 
 
 

17:30 Uhr – Check-In und Industrieausstellung 
 
18:00 Uhr   Begrüßung & Einführung ins Thema  
                     Dr. med. Frank Jäger 
 

 Management der Patienten mit  
 Herzinsuffizienz 
Vorstellung von Versorgungskonzepten 
Telemedizinzentren (TMZ) 

         Dr. med. Michael Bell & 
         Dr. med. Lothar Born 

 

18:40 Uhr    Valvuläre Herzinsuffizienz  
         Management der Aortenklappenstenose  
         - Für wen ist TAVI geeignet? 
         Prof. Dr. med. Rainer Gradaus 
         Management der AV-Klappenerkrankungen 
         - Transkutane Klappentherapie 
         PD Dr. med. Christoph Jensen 
 

19:15 Uhr   Pause mit Imbiss 
 
19:35 Uhr    Leitliniengerechte Lipidtherapie 

zur Senkung der Lipide, des renalen- und CV Risikos  
(HOCM, CKD, Lipide, Herzinsuffizienz, Hypertonie, 
Albuminurie, NOAK, VHF, et al) 

         Dr. med. Alexander Sattler 
 

20:10 Uhr    Interdisziplinäre Zusammenarbeit von  
         Hausarzt – Facharzt – Klinik 
         Status quo & Optimierungspotenziale 
         Dr. med. Uwe Popert 

 
20:45 Uhr – Persönlich fachlicher Austausch  
                       Anschl. Veranstaltungsende 
 

Auskünfte zur Organisation 
Veranstalter: Kardiologie-Plattform Hessen eG 
Telefon: 06424 /924 1174 

info@kardiologen-hessen.de 
www.kardiologen-hessen.de 
 
Hinweise: 
Alle Referenten sichern zu, ihre Vorträge produkt- und dienstleistungsneutral zu gestalten; auf 
etwaige Interessenskonflikte weisen sie bei Vortragsbeginn hin. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass es bei der Planung zu kurzfristigen Änderungen kommen kann. 

 


